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Meteorologischer Monatsbericht.

Auch diesmal war der November — wie dies schon in den
letzten fünf Jahren regelmässig, und in den letzten zehn Jahren
neunmal der Fall gewesen ist — ein miZder Wintermonat. Die Tempe-
raturüberschiisse der Monatsmittel liegen auf den Bergstationen wie
in den tieferen Teilen der nordalpinen Schweiz in der Nähe von 2®.

südlich der Alpenkette nahe bei 1». Fast alle î'agesmittel der Tempe-
ratur fielen ebenfalls übernormal aus. — Der Monat, war ausserdem
recht trocken, die Niederschlagssummen haben am Genfersee noch
in den andern Landesteilen aber nur K bis 14, in Basel und auf dem
Säntis sogar nur 14 der normalen erreicht. Im Gegensatz hierzu ist
auf der Südseite der Alpen ein Zuviel der Regenmenge um etwa 75 %

festzustellen. — Die Bewölkungszahlen weichen nur im Tessin aus-
gesprochen vom langjährigen Durchschnitt ab, und zwar im Sinne
einer erheblich zu grossen durchschnittlichen Trübung des Himmels.
Dem entspricht hier ein Ausfall in der Sonnenscheinregistrierung,
während auf der Alpennordseite die Besonnung im ganzen normal
oder leicht übernormal gewesen ist.

Ein Hochdruckgebiet, anfangs über Zentraleuropa liegend, darauf
langsam ostwärts ziehend, gab an den ersten Monatstagen Anlass zu
heiterer und dann in den nördlichen Tälern föhniger Witterung.
Nach dem 5. wurde die Bedeckung des Himmels allgemein, doch kan»

es nordwärts der Alpen nicht zu stärkerem Niederschlag, im Gegen-
satz zum Tessin, in dem mehrere Tage hindurch grosse Mengen ge-
fallen sind. Eine sehr tiefe Depression, die vom Atlantischen Ozean

her kam, aber gegen die verstärkte, jetzt Russland bedeckende Anti-
Zyklone nur langsam Raum gewinnen konnte, hat in der Westhälfte
der Schweiz zwischen 10. und 12. stärkere Regenfälle verursacht. Bis
zum 20. lag dann unser Land im südlichen Randgebiet eines über
Skandinavien verbliebenen und sich allmählich wieder verstärkenden
und ausdehnenden Hochdruckrestes. Die Bewölkung war bei uns wäh-
rend dieser Zeit vorwiegend stark, die Niederschläge aber, wenigstens
nördlich der Alpen, nicht sehr beträchtlich. Nach antizyklonaler Auf-
heiterung in der Höhe zwischen 21. und 23. hat der von neuem auf-
tretende Gegensatz zwischen hohem Druck über Ost-, niedrigem über
Westeuropa die nächsten Tage in der Hauptsache wieder trübe und
zeitweise regnerisch gestaltet, bis dann eine allgemeine Hebung des

Druckniveaus am letzten des Monats wenigstens für die höheren Lagen
heiteres Wetter mit Nebelmeer über den Tiefen brachte.

Dr. IL. Bmc/rmö/wo
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Aletvoirtilvgàbei- Ronàkeriebt.

^ueb diesmal war «ler ^Vove/nber — wie dies sebon in äsn
letzten tunk äabren regelmässig, und in äsn letzten /ebn dabrer»
neunmal äer Lall gewesen ist — ein m?7àr VVintermonat. Dit) Lempe-
raturübersebüsse äer Ronatsmittel liegen ant äsn lZergstationen wio
in äsn tiekeren Leiten äer noräalpinen Lobweix in der Xäbe von 2°.
süälieb äsr ^Ipenkette nabo bei 1». Last alle ?'«</esmittel äer Lempe-
ratur kielen ebentälls übernormal nus. — Der Nonar. war ausserdem
reebt troeksn, äie Rioäerseblagssummon baben am denkersse noeb,
in äsn andern Lanäestsilen aber nur ^ bis X, iu Lasst unä auk dem
Käntis sogar nur t» äsr normalen erreiebt. Im degensatx bier?.u ist
nut' äsr Südseite äer ^lpen sin Zuviel äsr Regenmenge um etwa 73 ^
ksstxustvlten. — Die Lewolkungsxablen weieben nur im Lessin nus-
gesproebsn vom lang.iäkrigkn Durobsobnitt ab, unä ?.war im Kinns
einer erbeblieb ?.u grossen äurebsebnittlieben Lrübung des Himmels.
Dem sntspriebt bier sin àstall in äsr Konnensebeinregistriernug,
wäbrsnä nut äsr ^Ipsunoräseite äis Lssonnung im ganxen normal
oder leiebt übernormal gewesen ist.

Lin lloebäruokgebiet, ankangs über Xentralsuropa liegend, änrauk
langsam ostwärts /äebenä, gab an äsn ersten Nonatstagen ^.nlass xu
beiterer unä äann in äsn norälieben Lälvrn töbnigvr >Vitterung.
Raob äsm 5. wurde äis Leäsekung äss Rimmels allgemein, äoeb kam
es nordwärts äsr ^.lpen niebt 7.u stärkerem Rieäsrseblag. im degsn-
satx xum Dessin, in äsm mebrere Lage binäureb grosse Rengen ge-
kallsn sinä. Lins sebr tisks Depression, äis vom ^tlantiseben dxean
ker kam, aber gegen äis verstärkte, jsDt Russlanä beäeeksnäe àti-
x^klons nur langsam Raum gewinnen konnte, bat in äsr VVestbältte
äer Kebweix /.wiseben 19. unä 12. stärkere Regenkälle verursaebt. Lis
xum 29. lag äann unssr Lanä im süälieben Randgebiet sinss über
Skandinavien verbliebenen unä sieb allmäblieb wieder verstärkenden
unä ausäebnenäen Roebäruekrestes. Die Bewölkung war bei uns wäb-
rsnä äisssr ?,sit vorwiegend stark, äie Rieäersebläge aber, wenigstens
nörälieb äer ^Ipsn, niebt sebr beträebtlieb. Raeb anti^^klonalsr ^uk-
beiterung in äsr Loks xväseäen 21. unä 23. kat äsr von neuem auk-

tretende DeZensà ^^viseken koksm Druek über Ost-, niedrigem über
IVesteuropa äie näeksten ä'a^e in der Lauptsaebe nieder trübe unä
26itvmise re^nerisob gestaltet, bis dann eine allgemeine Rebung des

Druekniveaus am letzten des Monats wenigstens kür äie bobvrsn Lagen
beiterss ^Vetter mit Rsbelmesr über den Listen braobte.

Dr. lb LrûcàK/ttè.
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